
 
 
 
 
 
 
 

 
Schmerzmanagement bei  
Menschen mit Demenz 
 
17. März 2016 
 
 

 
 
 

 
Termin: 
 
 

 
Donnerstag, 17. März  2016 
Beginn:   10:00 Uhr 
Ende:      17:00 Uhr 

 
Ort: 
 
 

 
Kreisklinik Alt-Neuötting 
im Bildungszentrum für Gesundheit und Pflege 
Vinzenz-von-Paul-Straße 10 
84503 Altötting 

Referentin: 
 
 
 

Sonja Neuberg 
Gesundheits- und Krankenpflegerin 
Lehrerin für Pflegeberufe, Bildungsreferentin 

Leitung: 
 
 

Philipp Reiß 
Bildungsreferent DBfK Südost,  
Bayern-Mitteldeutschland e.V. 

 
Seminarkosten: 
 
 

 
€ 65,- für DBfK Mitglieder 
€ 95,- für Nichtmitglieder 
incl. Pausengetränke 
Mittagessen ist auf eigene Kosten am Veranstaltungsort möglich! 
 

Teilnehmer/innen: 
 

Herzlich Willkommen sind Pflegende aus allen Fachbereichen! 

 

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Anmeldung! 
DBfK Südost, Bayern-Mitteldeutschland  e.V.,  
Edelsbergstr. 6,  80686 München,     
Tel.: 089/17 99 70 0, Fax: 089/17 85 64 7,  
Email: suedost@dbfk.de, Online: www.dbfk.de -> Bildung 
 

• Sie erhalten eine Anmeldebestätigung per E-Mail 
• Bezahlung: Die Seminargebühr ist vor Ort in bar an der Tageskasse zu entrichten 
• Registrierung beruflich Pflegender® (RbP): 8 Fortbildungspunkte 

 

Bei kurzfristigen Absagen nach dem  02.03.2016  müssen wir eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von € 35,- erheben,  
bei Fernbleiben die gesamte Seminargebühr. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seminarinhalt 
In Deutschland leiden 59 Prozent der Bewohner mit Demenz in stationären Einrichtungen 
an nicht erkannten Schmerzen (D. Dräger 2010). 
Häufig ist es Menschen mit Demenz nicht möglich ihre Schmerzen verbal zu äußern,          
sie zeigen stattdessen körperliche Auffälligkeiten, unangepasstes Verhalten, Abwehr bei 
der Körperpflege, schreien oder ziehen sich in sich zurück.  
Viele Verhaltensweisen werden der Demenz zugeordnet. Doch ist das tatsächlich so 
einfach, sind das Symptome einer Demenzerkrankung?  
Nicht selten steht hinter diesen Verhaltensweisen ein unerkannter und somit 
unbehandelter Schmerz.  
Pflegende können indirekte Schmerzindikatoren beobachten, diese erfassen, darauf 
reagieren und somit den Betroffenen Linderung verschaffen.  
 
Folgende Schwerpunkte werden praxisnah im Seminar behandelt: 

• Grundlagen Schmerz 

• Grundlagen Demenz 

• Schmerzwahrnehmung und Schmerzeinschätzung 

• Instrumente zur Schmerzerfassung bei Menschen mit Demenz 

• Die Schlüsselrolle der Pflegenden im Schmerzmanagement 

• Grundlagen der Schmerztherapie, sowie Besonderheiten bei       Menschen 

mit Demenz 

• Umsetzung im Pflegeprozess 

 
 
 
 
Anfahrtsbeschreibung 
 
Mit dem PKW: 
Von München kommend erreichen Sie Altötting über die „B 12“. 
Die A 92 (München - Deggendorf) verlassen Sie an der Ausfahrt Straubing und fahren auf 
der B 20 und der B 588 über Straubing, Landau, und Eggenfelden nach Altötting. 
Die A 8 (München - Salzburg) verlassen Sie an der Ausfahrt Traunstein-Siegsdorf und 
fahren ab Traunstein auf der B 304 und B 299 über Traunreut und Trostberg nach 
Altötting. 
In Altötting ist das Kreiskrankenhaus gut ausgeschildert. 
 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Vom Bahnhof in Altötting fährt der „Öttinger Stadtbus“, der das Kreiskrankenhaus 
erreicht. 
 
(Alle Angaben ohne Gewähr.) 
 


